
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tourismusbetrieb Esens-Bensersiel 

Eigenbetrieb der Stadt Esens, 

Esens-Bensersiel 
 

 

 

Testierter Jahresabschluss 

 

zum 

 

31. Dezember 2022 



Tourismusbetrieb Esens-Bensersiel 

Eigenbetrieb der Stadt Esens, 

Esens-Bensersiel 

B i l a n z 

zum 

31. Dezember 2022



A K T I V A

Vorjahr

€ € T€

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 23.880,00          29  

II.

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte

und Bauten einschließlich der Bauten auf

fremden Grundstücken 9.809.924,26     10.219       

2. Technische Anlagen und Maschinen 1.645.939,00     1.641         

3. Andere Anlagen, Betriebs- und

Geschäftsausstattung 613.155,00        695  

4. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 569.844,23        109  

12.638.862,49   12.664       

III. Finanzanlagen

Beteiligungen 75.000,00          75  

12.737.742,49   12.768       

B. Umlaufvermögen

I.

1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 5.415,45  2  

2. Waren 19.623,06          16  

25.038,51          18  

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 99.940,91          67  

2. Sonstige Vemögensgegenstände 25.403,70          47  

125.344,61        115  

III. 97.003,63          11  

C. 150.000,00        168  

13.135.129,24   13.081       

Vorräte

Rechnungsabgrenzungsposten

Bilanz zum

Summe der Aktiva

Sachanlagen

Guthaben bei Kreditinstituten



Vorjahr

€ € T€

A. Eigenkapital

I. 1.000.000,00     1.000         

II. Kapitalrücklage 800.000,00        800  

III. 5.918,74  6  

IV. 77.122,54          107-  

1.883.041,28     1.699         

B. Sonderposten mit Rücklagenanteil 87.775,10          95  

C. Rückstellungen

126.300,00        95  

D.

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kredinstituten 8.948.132,17     10.263       

2. 322.431,86        278  

3. 25,00  17  

4.

92.626,21          455  

5. 1.501.146,42     1  

6. 8.106,20  12  

10.872.467,86   11.026       

E. 165.545,00        166  

13.135.129,24   13.081       

31. Dezember 2022

P A S S I V A

Verbindlichkeiten gegenüber der Trägerkommune

Sonstige Verbindlichkeiten

Stammkapital

Gewinnvortrag

Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen

Verbindlichkeiten

Sonstige Rückstellungen

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen

Unternehmen

Jahresüberschuss/-fehlbetrag

Summe der Passiva

Rechnungsabgrenzungsposten



Tourismusbetrieb Esens-Bensersiel 

Eigenbetrieb der Stadt Esens, 

Esens-Bensersiel 

Gewinn- und Verlustrechnung 

für das Geschäftsjahr 2022 



Vorjahr

€ € T€

1. 5.529.663,08 4.602

2. 571.653,81 791

6.101.316,89 5.393

3.

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs-

und Betriebsstoffe und für

bezogene Waren -6.660,85 18

b) Aufwendungen für bezogene

Leistungen 5.006.601,58 4.202

4.999.940,73 4.220

4. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 0,00 73

b) Soziale Abgaben und Aufwen-

dungen für Altersversorgung

und für Unterstützung

davon für Altersversorgung: € 0,00 0,00 13

0,00 86

5.

731.678,15 760

6. 172.598,68 255

7. 15.000,00 3

8. 104.715,63 155

9. Ergebnis nach Steuern 107.383,70 -80

10. 30.261,16 27

11. 77.122,54 -107

Zinsen und ähnliche Aufwendungen

Materialaufwand

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Erträge aus Finanzanlagen

Jahresüberschuss/-fehlbetrag

Gewinn- und Verlustrechnung

für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2022

Sonstige Steuern

Umsatzerlöse

Sonstige betriebliche Erträge

Abschreibungen auf immaterielle 

Vermögensgegenstände des 

Anlagevermögens und Sachanlagen



Tourismusbetrieb Esens-Bensersiel 

Eigenbetrieb der Stadt Esens, 

Esens-Bensersiel 

A n h a n g 



Tourismusbetrieb Esens-Bensersiel 
Anhang für das Wirtschaftsjahr 2022 

I. Allgemeine Angaben

Rechtliche Verhältnisse 

Der Tourismusbetrieb Esens-Bensersiel ist ein Eigenbetrieb der Stadt Esens im Sinne des 

§ 140 Niedersächsisches Kommunalverfassungsgesetz vom 17. Dezember 2010 und der

Eigenbetriebsverordnung des Landes Niedersachsen vom 12. Juli 2018 (EigBetrVO).

Der Eigenbetrieb hat seinen Sitz in Esens-Bensersiel und ist im Handelsregister beim 

Amtsgericht Aurich unter HRA 201864 eingetragen. 

Die Wirtschaftsführung und das Rechnungswesen des Eigenbetriebes werden nach dem 

zweiten Teil der Eigenbetriebsverordnung auf der Grundlage der Vorschriften des 

Handelsgesetzbuchs (HGB) geführt. 

II. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Die immateriellen Vermögensgegenstände und Sachanlagen werden zu Anschaffungs- oder 

Herstellungskosten oder dem niedrigeren beizulegenden Wert bewertet. Erhaltene 

Zuschüsse sind von den Anschaffungs- und Herstellungskosten abgesetzt worden. 

Vermögensgegenstände, deren Nutzung zeitlich begrenzt ist, werden entsprechend ihrer 

voraussichtlichen wirtschaftlichen Nutzungsdauer planmäßig unter Ansatz der amtlichen 

Abschreibungstabellen linear abgeschrieben. Geringwertige Anlagegüter bis zu einem Netto-

Einzelwert von 250,00 € sind im Jahr des Zugangs als Aufwand erfasst worden. Für 

Anlagegüter mit einem Netto-Einzelwert von mehr als 250,00 € bis 800,00 € wurden die 

Kosten im Jahr des Zugangs in voller Höhe abgezogen. Diese Wirtschaftsgüter wurden mit 

dem Tag des Betriebszugangs und den jeweiligen Anschaffungskosten einzeln erfasst.  

Die Finanzanlagen werden mit den Anschaffungskosten bewertet. 

Die Vorräte sind mit den letzten Einstandspreisen angesetzt. 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände werden unter Berücksichtigung des 

erkennbaren Ausfallrisikos bewertet. 

Rückstellungen werden mit dem nach vernünftiger Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrag 

bewertet. Rückstellungen mit einer Laufzeit von mehr als 1 Jahr werden unter 

Zugrundelegung des maßgeblichen Zinssatzes der Deutschen Bundesbank mit dem Barwert 

bewertet.  

Die Verbindlichkeiten sind mit ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt. 



III. Erläuterungen zu Positionen der Bilanz

Die Entwicklung des Anlagevermögens ist aus dem als Anlage dem Anhang beigefügten 

Anlagenachweis ersichtlich. 

Änderungen im Bestand der Grundstücke und grundstücksgleichen Rechte: 

Im Wirtschaftsjahr 2022 ergaben sich keine Veränderungen im Bestand. 

Änderungen im Bestand, in der Leistungsfähigkeit und im Ausnutzungsgrad der 

wichtigsten Anlagen: 

Es gab keine wesentlichen Veränderungen der wichtigsten Anlagen. 

Stand der im Bau befindlichen Anlagen und geplanten Bauvorhaben: 

Im Anlagespiegel zur Bilanz unter Punkt 4. werden die folgenden Anlagen im Bau geführt: 

Gebäude im Bau (Eisdiele) 

Terminal Digitalisierung Camping 

Parkraumbewirtschaftung Abschnitt II 

Entwicklung des Eigenkapitals und der Rückstellungen: 

a). Eigenkapital 

01.01.2022

Einlagen Zuführungen

31.12.2022

€ € € €

Stammkapital 1.000.000,00 0,00 0,00 1.000.000,00

Kapitalrücklage 800.000,00 0,00 0,00 800.000,00

Gewinnvortrag 5.918,74 0,00 0,00 5.918,74

Jahresergebnis -107.220,40 107.220,40 77.122,54 77.122,54

1.698.698,34 107.220,40 77.122,54 1.883.041,28



b). Rückstellungen 

Stand Zuführungen Entnahmen / Stand

01.01.2022 Auflösungen 31.12.2022

€ € € €

unterlassenen Instandhaltung 69.041,03 100.000,00 69.041,03 100.000,00

Prüfungs- + JA-Kosten 26.300,00 26.300,00 26.300,00 26.300,00

95.341,03 126.300,00 95.341,03 126.300,00

Verbindlichkeitenspiegel: 

Gesamt bis zu 1 Jahr von 1 - 5 Jahren über 5 Jahre

€ € € €

Verbindlichkeiten gegenüber 

Kreditinstituten 8.948.132,17 1.239.672,90 1.138.582,53 6.569.876,74

am 01.01.2022 10.262.642,56 1.969.984,22 2.298.728,11 5.993.930,23

Erhaltene Anzahlungen 

auf Bestellungen  322.431,86 322.431,86 0,00 0,00

am 01.01.2022 278.079,97 278.079,97 0,00 0,00

Verbindlichkeiten aus 

Lieferungen und Leistungen 25,00 25,00 0,00 0,00

am 01.01.2022 17.048,72 17.048,72 0,00 0,00

Verbindlichkeiten gegenüber

verbundenen Unternehmen 92.626,21 92.626,21 0,00 0,00

am 01.01.2022 455.276,00 455.276,00 0,00 0,00

Verbindlichkeiten gegenüber

der Trägerkommune 1.501.146,42 1.501.146,42 0,00 0,00

am 01.01.2022 1.180,13 1.180,13 0,00 0,00

Sonstige Verbindlichkeiten 8.106,20 8.106,20 0,00 0,00

am 01.01.2022 11.563,93 11.563,93 0,00 0,00

10.872.467,86 3.164.008,59 1.138.582,53 6.569.876,74

11.025.791,31 2.733.132,97 2.298.728,11 5.993.930,23

Passive Rechnungsabgrenzungsposten 

Der Ausweis betrifft Einzahlungen für Leistungen im Jahr 2023. 



IV. Erläuterungen zu Positionen der Gewinn- und Verlustrechnung

Erlöse im Vergleich zu den Vorjahreszahlen des Tourismusbetrieb Esens-Bensersiel 

Gäste- und Tourismusbeitrag 

2022 2021

€ € € %

Gästebeitrag 1.648.572 1.461.580 186.992 12,79%

Tourismusbeitrag 300.000 300.000 0 0,00%

1.948.572 1.761.580 186.992 10,62%

Veränderung

Der Gästebeitrag wurde im Jahr 2022 wird auf der Grundlage der Satzung vom 17. Juli 2006 

in der Fassung der 5. Änderungssatzung vom 9. Dezember 2019 erhoben. Mit Wirkung ab 

dem 1. Januar 2023 erfolgte eine Anpassung des Gästebeitrages. Der Tourismusbeitrag wird 

auf der Grundlage der Beitragssatzung vom 23. März 2009 in der Fassung der 3. 

Änderungssatzung vom 9. Dezember 2019 erhoben. Mit Wirkung ab dem 1. Januar 2023 

erfolgte eine Anpassung der Tourismusbeitragssatzung. 

2022 2021

Anzahl Anzahl Anzahl %

Gästeanzahl 133.188 116.085 17.103 14,73%

Übernachtungen 796.312 717.522 78.790 10,98%

Veränderung

Die durchschnittliche Aufenthaltsdauer betrug 6,0 Tage (Vorjahr 6,2 Tage). 

Nordseetherme 

2022 2021

€ € € %

Eintrittsgelder Erlebnisbad 364.207,59 120.141,84 244.065,75 203,15%

Eintrittsgelder Sauna 22.822,31 8.956,35 13.865,96 154,82%

Eintrittsgelder Fitnesscenter 57.036,77 4.277,90 52.758,87 1233,29%

444.066,67 133.376,09 310.690,58 232,94%

Veränderung



2022 2021

Anzahl Anzahl Anzahl %

Besucher Erlebnisbad 49.941 20.024 29.917 149,41%

Besucher Sauna 5.153 2.634 2.519 95,63%

55.094 22.658 32.436 143,15%

Veränderung

Camping 

2022 2021

€ € € %

Erlöse Urlaubscamping 1.773.199,28 1.466.835,25 306.364,03 20,89%

Erlöse Dauercamping 360.824,31 280.867,65 79.956,66 28,47%

2.134.023,59 1.747.702,90 386.320,69 22,10%

Veränderung

2022 2021

Anzahl Anzahl Anzahl %

Übernacht. Urlaubscamping 145.621 133.474 12.147 9,10%

Übernacht. Dauercamping 41.280 40.720 560 1,38%

186.901 174.194 12.707 7,29%

Veränderung

Außenbereich 

2022 2021

€ € € %

Parkplatz 223.892,11 211.239,32 12.652,79 5,99%

Schlafstrandkorb 15.075,68 9.976,50 5.099,18 51,11%

Strandkörbe 247.236,54 237.997,65 9.238,89 3,88%

Spielgeräte 9.552,81 10.865,48 -1.312,67 -12,08%

495.757,14 470.078,95 25.678,19 5,46%

Veränderung



Marketingbereich 

2022 2021

€ € € %

Warenverkauf 36.995,83 33.728,19 3.267,64 9,69%

Gastgeberverz., Informations-

und Reservierungssystem 93.383,11 84.675,35 8.707,76 10,28%

Veranstaltungen 21.278,49 14.114,92 7.163,57 50,75%

151.657,43 132.518,46 19.138,97 14,44%

Veränderung

Betriebskostenzuschuss Stadt Esens 

2022 2021

€ € € %

Strand / Freibad 76.500,00 76.500,00 0,00 0,00%

Campingplatz 25.000,00 25.000,00 0,00 0,00%

101.500,00 101.500,00 0,00 0,00%

Veränderung

Der Betriebskostenzuschuss soll die Inanspruchnahme der Stadt an den allgemeinen 

Fremdenverkehrseinrichtungen decken. 

Personalaufwand 

Der Tourismusbetrieb Esens-Bensersiel hatte im Geschäftsjahr 2022 keine Beschäftigten. 

Diese sind mit Wirkung ab dem 1. Januar 2021 auf die Esens-Bensersiel Tourismus GmbH 

übergegangen. 

V. Sonstige Angaben

Die Betriebsleitung erhält vom Eigenbetrieb keine Vergütung. 

Die Mitglieder des Betriebsausschusses erhielten vom Tourismusbetrieb keine 

Aufwandsentschädigungen bzw. Sitzungsgelder. 



Eventualverbindlichkeiten 

Nicht bilanzierte finanzielle Verpflichtungen bestehen nicht. 

Ausblick auf 2023: 

Unumstritten sorgen die Folgen des Ukraine Konfliktes in 2023 für eine nie dagewesene 
Herausforderung. So bleibt abzuwarten, inwieweit die Energiekrise sowie die 
Kostensteigerungen die Buchungslage für den Herbst und Winter aufgrund der 
Verunsicherungen und Zurückhaltung unserer Gäste negativ beeinflusst wird. 

Ergebnisverwendung: 

Über die Verwendung des Jahresüberschusses entscheidet der Rat der Stadt Esens. Der 

Betriebsleiter schlägt dem Rat der Stadt Esens vor, den Jahresüberschuss auf neue 

Rechnung vorzutragen. 

Organe: 

Stadtdirektor: 

- Harald Hinrichs

Betriebsleitung: 

- Claudia Linda Eilts

Betriebsausschuss: 

Name 

- Ratsmitglieder

Heiko Wirdemann (Vorsitzender)

Ingo Janssen (stellv. Vorsitzender)

Dennis Rodenbäck (stimmberechtigt)

Silke Martens (stimmberechtigt)

Jens Ritter (stimmberechtigt)

Rolf Fimmen (stimmberechtigt)

Johannes Tooren (stimmberechtigt)

Mike Kielmann (stimmberechtigt)

Lena Eisenhauer (stimmberechtigt)

Beiräte – Vertreter des Kurverein Esens-Bensersiel 

und Umgebung e.V. 

Hermann Kettwich (stimmberechtigt) 

Beiräte – Vertreter der Aktionsgemeinschaft Esens 

und Umgebung AEU e. V, 

Markus Backenköhler (stimmberechtigt) 





Entwicklung des Anlagevermögens 

zum 

31. Dezember 2022



  Tourismusbetrieb Esens-Bensersiel Eigenbetrieb der Stadt Esens

Anlagevermögen Anfangsstand Endstand Anfangsstand Endstand 31.12.2022 31.12.2021

€ € € € € € € €

I. Immaterielle Vermögensgegen-

     stände

         Entgeltlich erworbene

         Konzessionen, gewerbliche

         Schutzrechte und ähnliche

         Rechte und Werte sowie

         Lizenzen an solchen

         Rechten und Werten 99.843,82 + 2.185,00 102.028,82 70.827,82 + 7.321,00 78.148,82 23.880,00 29.016,00

II.  Sachanlagen

 1. Grundstücke, grundstücks-

         gleiche Rechte und Bauten einschl.

         der Bauten auf fremden

         Grundstücken 13.385.836,84 + 7.326,84 13.393.163,68 3.166.423,58 + 416.815,84 3.583.239,42 9.809.924,26 10.219.413,26

 2. Technische Anlagen und Maschinen 2.706.514,34 + 51.745,30 2.834.844,30 1.065.294,34 + 123.610,96 1.188.905,30 1.645.939,00 1.641.220,00

U + 76.584,66

 3.  Andere Anlagen, Betriebs- und

Geschäftsausstattung 2.247.704,10 + 102.393,35 2.297.850,15 1.553.012,10 + 183.930,35 1.684.695,15 613.155,00 694.692,00

- 52.247,30 - 52.247,30

 4. Geleistete Anzahlungen

und Anlagen im Bau 109.082,36 + 563.153,83 569.844,23 0,00 + 0,00 0,00 569.844,23 109.082,36

U - 76.584,66

- 25.807,30

18.449.137,64 19.095.702,36 5.784.730,02 + 724.357,15 6.456.839,87 12.638.862,49 12.664.407,62

- 78.054,60 - 52.247,30

U 0,00

III. Finanzanlagen

 Beteiligungen 75.000,00 + 0,00 75.000,00 0,00 + 0,00 0,00 75.000,00 75.000,00

75.000,00 0,00 75.000,00 0,00 0,00 0,00 75.000,00 75.000,00

Anlagevermögen insgesamt 18.623.981,46 19.272.731,18 5.855.557,84 + 731.678,15 6.534.988,69 12.737.742,49 12.768.423,62

- 78.054,60 - 52.247,30

U = Umbuchungen

Entwicklung des Anlagevermögens zum 31. Dezember 2022

+ 726.804,32

+ 724.619,32

Anschaffungs- und Herstellungskosten A b s c h r e i b u n g e n

+ Zugang/ - Abgang

U = Umbuchungen

Restbuchwerte

+ Zugang/ - Abgang



Tourismusbetrieb Esens-Bensersiel 

Eigenbetrieb der Stadt Esens, 

Esens-Bensersiel 

Lagebericht 

















 

Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers 
An den Tourismusbetrieb Esens-Bensersiel, Eigenbetrieb der Stadt Esens,  

Esens-Bensersiel 
 

Prüfungsurteile 

Wir haben den Jahresabschluss des Tourismusbetriebes Esens-Bensersiel, Eigen-
betrieb der Stadt Esens, Esens-Bensersiel – bestehend aus der Bilanz zum 
31. Dezember 2022 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 
1. Januar bis zum 31. Dezember 2022 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstel-
lung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden – geprüft. Darüber hinaus haben wir 
den Lagebericht des Tourismusbetriebes Esens-Bensersiel, Eigenbetrieb der Stadt 
Esens für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2022 geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse  

•  entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den 
Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Niedersachsen 
i.V.m. den einschlägigen deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handels-
rechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechen-
des Bild der Vermögens- und Finanzlage des Eigenbetriebs zum 31. Dezember 
2022 sowie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 
31. Dezember 2022 und 

•  vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage 
des Eigenbetriebs. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Ein-
klang mit dem Jahresabschluss, entspricht den Vorschriften der Eigenbetriebsver-
ordnung des Bundeslandes Niedersachsen i.V.m. den einschlägigen deutschen, 
für Kapitalgesellschaften handelsrechtlichen Vorschriften und stellt die Chancen 
und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.  

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Ein-
wendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lagebe-
richts geführt hat. 



Grundlage für die Prüfungsurteile 

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Überein-
stimmung mit § 317 HGB, § 157 Satz 2 NKomVG und der Eigenbetriebsverordnung 
des Bundeslandes Niedersachsen unter Beachtung der vom Institut der Wirtschafts-
prüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung 
durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im 
Abschnitt "Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses 
und des Lageberichts" unseres Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir 
sind von dem Eigenbetrieb unabhängig in Übereinstimmung mit den deutschen han-
delsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deut-
schen Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind 
der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und ge-
eignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und 
zum Lagebericht zu dienen. 

Wesentliche Unsicherheiten im Zusammenhang mit der Fortführung der Unter-
nehmenstätigkeit 

Wir verweisen auf die Angabe im Abschnitt 4. Finanzlage im Lagebericht, in dem die 
gesetzlichen Vertreter darlegen, dass sich der Eigenbetrieb weiterhin in einen Liquidi-
tätsverbund mit der Stadt Esens befindet. Die Eigenkapitalquote ist zwar insgesamt 
leicht gestiegen, eine Steigerung sollte jedoch weiterhin konsequent verfolgt werden. 

Wie im Abschnitt 4. des Lageberichtes dargelegt, weist dies auf das Bestehen einer 
wesentlichen Unsicherheit hin, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit zur Fortfüh-
rung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen kann und ein bestandsgefährdendes Risiko 
im Sinne des § 322 Abs. 2 Satz 3 HGB darstellt. Unsere Prüfungsurteile sind bezüglich 
dieses Sachverhalts nicht modifiziert.  

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Betriebsausschusses für den 
Jahresabschluss und den Lagebericht 

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlus-
ses, der den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Nieder-
sachsen i.V.m. den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen 
Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresab-
schluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung 
ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage des Eigenbetriebs vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter ver-
antwortlich für die internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deutschen 
Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt haben, um die 
Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen – be-
absichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstellungen ist.  

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür ver-
antwortlich, die Fähigkeit des Eigenbetriebs zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit 
zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusam-
menhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzuge-
ben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungs-
legungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern 
dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.  



 

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des Lage-
berichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebs vermittelt 
sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den 
Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Niedersachsen i.V.m. 
den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften 
entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar-
stellt. 

Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen und Maß-
nahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines 
Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwendenden Vorschriften der Eigenbe-
triebsverordnung des Bundeslandes Niedersachsen i.V.m. den einschlägigen deut-
schen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften zu ermögli-
chen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lagebericht er-
bringen zu können. 

Die für die Überwachung Verantwortlichen sind verantwortlich für die Überwachung 
des Rechnungslegungsprozesses des Eigenbetriebes zur Aufstellung des Jahresab-
schlusses und des Lageberichtes. 

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses 
und des Lageberichts 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresab-
schluss als Ganzes frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – fal-
schen Darstellungen ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von 
der Lage des Eigenbetriebs vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem 
Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Ein-
klang steht, den Vorschriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Nieder-
sachsen i.V.m. den einschlägigen deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden han-
delsrechtlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen 
Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der un-
sere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht beinhaltet.  

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, 
dass eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB, § 157 Satz 2 NKomVG und den Vor-
schriften der Eigenbetriebsverordnung des Bundeslandes Niedersachsen unter Beach-
tung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche 
Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus Verstößen oder Unrich-
tigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise 
erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der Grundlage dieses 
Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von 
Adressaten beeinflussen. 






